
s Intelligenz-Blatt zur Lalbackcr Zeitung ^ ' 99.
k ^ Dienstag, den > i . December 1621.

f Gubernial-Verlausbarunu'n.
Z. n 5 5 . ssorcurs-Verlautbarung, pli Nr . i5366.
(2) B'y demBezinficomml^ariarc zu Dig uüw ist die erste Actuars-Stelle, mit
dem Gehal'e von jährlichen fünf Hundert Gulden, erledigt.

Diejenigen, die diese Stelle zu erhalten wünihen, muffen innerhalb sechs
Wochen ihre Gesuche ben dieser Landes^esle einreichen/ nebst der Angabe ihres
Geburtsortsund ihres Alters, sich legal über den vollendeten vorgetriebenen,
juridischen Etudiencurs, über ihre bisherige Dienstleistungen, ü!̂ er eine unta-
delhafte Aufführung und ^ber die vollkommene Kenntniß der italienischen und
illyrischen Sprache ausweidn können.

Von dem k. k. küstelüändijchen Gubernium in Triest, am 2^. Noo:mb. 1821.

Z. 11I1. K u n d m a c h u n g . <->>
Um die nöthigen Vovschreibungen zur Ausbezahlung der Dviidcnden- Beträ-

ge für das z'̂ cvte Semester 1821 in gehöriger Ordnung vornehmen zu kennen,
werden bey der Liqmdatur der privil. österreichischen Nationalbank, vom 2c,.
December 1821 an , weder Umschreibungen oder Vormerkungen von Actien an-
genommen, noch Coupons hinaus gegeben werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen, so wie je-
ne der Coupons-Hmausgabe findet am 2. Jänner 1822 Sta t t .

Urbrigens wird d»e für dieses zweyte Semester entfallende Dwidcnde unmit-
telbar nach der dießfälligcn Entscheidung des am 14. Jänner 1822 abzuhalten-
den Bank- Ausschuffes bekannt gcmackt und erfolgt werden.

Wien den 26. November 1821.
M , Joseph Graf v. Dietrichstein,
M Gouverneur der privil. österreichischen
M ' Nationalbank. .
M Melchior Ritter von Steiner,
M deffcn Stellvertreter.
M Jacob Josep.) ^'öwenthal,

Bank-Director.

3- "^. Kundmachung. (5»
.'ia ft dem 2,^. und 2/». §. der bestehenden, der privil. österreichischen Na-

tlonalbank allergnad.gst ertheilten Statu ten, sind jene hundert Acnonarc zu Mi t -
gliedern ihres Ausschuffes zu berufen, welche nich Aus've!s'der Actien-Bücher
sechs Monathe ^or, und zur Zeit der Einberufung des Ausschuffes die (!"ltte
Zahl von Acrien besiyen.

Da dieser Zettuunct^ nunmehr eingetreten ist, so werden von Seile der
Bank-DlrectioN/ mit Rücksicht auf die Zahl der besitzenden Acnen, uno b.z)
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gleicher Zahl derselben auf die früheren Folien des Actim-Buches^ jene Her-
vcn Actionare, welche am i . Iu ly 1821 im Besitze der größten Actien - Zahl
waren, und unverändert noch sind/ nach alphabetischer Ordnung hiermit öf-
fentllch bekannt gemacht.

Amad6, Franz Graf, dcr Aeltere, k. k. Hart! von Luchsenstem.
Kämmerer. Hassanreck, Franz.

Appl, Franz. Heniksiein und Comp.
Arnstcin / Nathan Adam Freyherr von. Herring , Johann.
Vathiany, Philipp Fürst. - Herz / L. N . von
Berger/ Thadb. sê . Söhne. Hoffmann und (^ldstcm.
Berger/Vincenz. Isenftamm, Carl.
Bethmann, Gebrüder. Kinsky (Vormundschaft von M . Fürst
Biedermann, M.L. Nudolph).
Bogsch, Jacob. Könlgswarter, Moriz.
Borsch, Fredrlch von.' Lamcl und i^ohn.
Brentano v. Cimaroli, Carl Freyherr. Laso, Dcmeter.
Buol - Tchauensicin, Johann Rudolph Liechtenstein/ Ioh. Fürst von.

Graf von. Löwenthal, I . I .
Calman, A. Llßl, Johann Bapt.
Carlebach, Leopold. Lo Prcsii, Ludw. Freyherr von.
Clary, Johann Fürst. Lorentz, Mar t in , k. k. Staatsrath.
Dietrichstein, Franz Xaver Graf von. Männer, Franz von.
Dietrichstein, Moriz Graf von. Mayer, Johann.
Du Montet, Freyherr. Mailander Zitz- und Cattun-Fabrik der
Elkan, L. A. Herren Kramer und Comp.
Erbmannszahl, Franz von. Mayr , Fran; ^av. Ritter von.
Erstenberg , jIosephl Freyherr von. Meiller, Andreas von.
Eskelcs, Bernh. Ritter von. Montano, I . A.
Familien-Versorgungsfond, kais.königl. Müller, Johann Christoph.
Faukal, Vincenz. Müller, Joseph von.
Feronce v. Rothencreuz. Ncny, Justin Graf von.
Frank undE'vmp. Neuwall, M.Edler von.
Fries und Comp. Ncumayer, Joseph.
Galler, Mathias. Pauspartel, Gebrüder.
Geusau, Carl Freyherr von. ' Pernold, Carl Leopold.
Geymüller, Johann Heinrich Ritter von, Plank, Franz.

der Aeltere. Poller, Anton Franz.
Geymüller, Johann Heinrich Ritter von Provench^res , Carl von, Feldmarschall'

(Neffe). Lieutenant.
Gilleis, Joseph Graf von,als Fideicom- Pummcrer, I . I .

miß-Besitzer. Radislorritsch, Andreas.
Gu,idelsingcn , Cav'l Jos. Franz F. v< P. Schloißnigg , Gebrüder.
Harrach, Johann Graf. Schll.i^nigg,. Fr. Freyh. v.
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Schulter, Adam. Thomayer M . sel. Witwe u n d ^ l mp.
Schullcr, I . G. , und Comp. Trauttmansdorf, Ferdin. Fürst v.
Schönburg, Otto V i t t . Fürst von. Tr iang l , Anton Graf.
Schwarz, Johann Jacob. Volny/ Frcl/Herr v.
Schwarzenberg, Josevh Fürst v.. Wackcn, N .
Scgur , August Graf v. Wayna und Comp.
S l n a , Georg Simon.. Wayna, Joseph Edler v.
Smlttmcr, Gebrüder. Welckershcun, M . H.
Sta,'.dc, die nicderösterr. drey oberen Weiß, Adolph.

Herren. , Welzer, Mathias Joseph.
Ste in , Leopold.. Wertheun, Dav id , und Comv.
Stcinbauer, Johann. Wcrthcimstcin, Herm. Edler m n , sel.,
Steiner, Melchior Ritter von. Witwe.
^ t l f f t , Andreas Fveyh., v. , )un. Würtembcrg, Ferdinand, Herzog von.
^ t l f f t , Andreas Frcyh. u. W ü r i h , Anton.
Suden, Georg Icbyherr, v. , k. k. Ge- W ü r t h , Ignaz.

ncralmajor.

Jene der hicr verzeichneten Herren Actionare, welche durch U.berttagung
ihrer Actien an andere, ohne hierortige Dazwischenkunft, si'ch nichl mc, r in
der Lage befanden, wenigstens die Zahl von Acht und-Zwanzig Banf-Act icn
zu besitzen, belieben solches in der kürzesten Frist der Bank- Di ret t l^ i anzuzei-
gen , damit noch geraume Zeit vor Versammlung des Ausschusses an clle zu
demselben statntcnmaßiq berufenen Herren Attionare durch ciacnc Schrclben das
î rsuchcn um lhrc persönliche Erscheinung und Mitwirkung erlassen werden könne..

^ u Ausjchußvernnnmlung wird am 24. Jänner '1822 Früh um c) Uhr
Stat t haben, und eben so, wie in diesem Jahre, in dcm ^andhause 'ii'. der
Herrngasse,, m dem von den höchiöbltchen niederösserrerchlschen Herren Standen,
gefälligst zu dlesem. Zwecke überlassenen Saale abgehalten werden.

Wien den 25. November 1821..
. Joseph ̂ Graf v. Dietrichstein,

Gouverneur der pvlvil. österreichischen'.
Nationaibank.

Melchior Ri.ccr v. Steiner,
dessen Stellvertreter.

Joseph- Edler, v. Wapna,,
- ^ ^ ^ ^ Bank - Dircttor.

Z. ^3c>. V e r l a u t b a r u n g 3tr l i 6 I 3 ^ .
^ ^ ,., wegen Besetzung des Plllatischen Handstlpendiums.

( I ) ^s> ln dcrmahl das Caspar Plllatn'che Hcmdstipcndmm, nn, jährlichen Er-.
tNrge pr. Zo si. Zy kr. M . M . , erlediget. ^ ' " ' ^

Zu dcm Genusse des erledigten, Stipendiums sind dürftige, studierende,

* 2
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a^v ,, î 'bach gebürtige Schüler berufen; daher jene Schüler, welche'dieses erle-
digte'Hcndmpendium zu erhalten wünschen, ihre m-t dem Taufscheine, Dürf-
tigkcits-, Pocken- und Tckulzeugnissen von den letzten 2 Semestern belegten
Gesuche, längstens bis i . Jänner 1822, bey diesem Gubernium e nzureichen ha-
ben; well auf die nicht gehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kein
Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 23. November 1^21.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 11Z9. V e r l a u t b a r u n g . N r . i5623.
(2) Wegen Besetzung einiger Handstipendien für die studierende Jugend.

Es sind dcrmahl nachstehende Handstipendienplatze für die studierende Ju-
gend erlediget, a ls:

9) Das Hotschevarische Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. 2/̂  fi. 3g kr.
M , M . , welches vorzüglich für Anverwandte des St i f te rs , in deren Ermanglung
aber, für studierende aus Krakau bey Laibach gebürtige arme Knaben bestim-
met ist.

b) Das Zeiftrische Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr< i 3 st. 2^, kr. M .
M . , für cincn armen Studenten aus der Dechantey Gortschee, vorzüglich für
einen armen, aus dem Bezirke der Herrschaft Pölland gebürtigen.

c) Das Skerplnische Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. Zo f l . M . M . ,
welches für die dem Stifter Anverwandten, und m Ermanglung derselben, für
einen aus der Stadt Stein gebürtigen armen Studenten, auf die Dauer von 6
Jahren zum Genusse bestimmt ist. >

l̂ > Das Weberische Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. 27 fl. 1 kr. M .
M . , für einen studierenden armen Laibachcr Bürgers- S o h n , bis ^ur Vollen-
dung der sechsten Schule.

e) Das Ertrage pr. g fl. 15 2^4 kr.,
- M . M . , für einen armen Studenten, bis zur Vollendung der phi osophischen

Studien; und
t) das Fridrich Weittenhisserische Stipendium, im jahrlichen Errragc pr. 1/^ fi.

i 5 kr. M . M . , welches für emen gl^t studierenden dürftigen Schüler aus dcr
6. Schule bestimmt ist.

Jene Schüler, welche eines der berührten erledigten Handstipendien zu
erhalten wünschen, haben ihre, mit dem Stammbaume, Taufscheine, Dürftigkeits-,
Pocken - und Schulzeugnijsen von den letzten 2 Semestern belegten Gesuche
längstens bis 1^.. Janner 1822 bey diesem Gubcrnium einzureichen, weil auf
die nicht gehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kem Bedacht genom-
men wird. -

Von dem k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 3c>. November 1821-
^__——>. A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub., Sccrerar. ^

Z. »i33. Nro. 6460.
(3) Von dem k. k. Stüdt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Gö stye
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^ ^ ^ r s ^ o s R " ^ . ^ ^ " ' ^ "ud I . ^ n n Wo^lmrtb, letzterer unt^r Vertretung
^ d ^ ^ b u ^ ^ ^ ' " ^ ^ ^ " ^s bcdmgt erklären Tchamentser^n, zur ßrfor-
^ e k l M ' ^ m d>^^ " s ^ ^ ' " . " ' " ' September l . I . zu ^..bach v.rftorb.nen Mar-
d es n t " Stad^ u ^ ?^7^ ? ^ ^ ' ^ ' ' ^ " ^ « l. I . , um 9r.hr Vormittags, vor
>e cn V c ^ be'l.mmt worden; bey welchcr alle jene, -rclcdc an'
M s ^ ß a m n c ^ / " ' ^ ' W c.nem Rechtsgrinide, Anjprüche zu stellen vermeine,

des §. Ü14 d G " s i ,s," reck saeltend danhu.i sollen, U'l.rMns jie sich tic Folgen
7>>Vl ^ ^ l" '-^ zuzuschreiben haben werden.

«>?-^«.«,^D^ am 2,">. November 1821.

Z. ,,,5 . Acmtlichc Verla'thänmM^ "̂^̂
^, . V 0 r f s r d e r u n q Nr. i3>47.

^I) ' ^>o^" / " ^ ^ . ^ ^ k' illm-lschen Zcllqcftllen/Ädministration.
Pf. K'ss/k V ^ s ^ ^ ' ^ V " ^ ^bi.p vano hat eingestanden, am 17- März ,819 4
5" b a ^ l3llen Chalon aus Trieft naH Krain eingcschwärzt
U'resd /fach.« ^ d'ese Waaren nicht mehr vorhanden waren, zum Erläge
' N->^. werthes pr. 3i st. 40 fr. vcrurthei,lt.

mä)t zmcsttl?t m ^ > ^ ausgeforscht, folglich ihm das ssrkcnntniß
^ " " d cr hi.mit aufgefordert, s.ch u-n so gewisser bin-

den oder Km >e v,' s ^ ^ / drtttmabligcn Einschaltung dieses Eckenntnisfts, zu mcl-
positirten Bc t . - ^ !' ^ ' ^ ? ' Aufenthalte zu ĉ cben, als widrigens mit dem von ihm de-

l ^ nach Verlauf dieser Frist, nach den bestehenden Vorschriften
^7..».,»,, ,7. ,_^^^.^ --!—^._^^l^l)^w den 2b. November 1821.

^ ^ e y d e r ^ 0 t t e r l e

H e r r s c h a f t W ö r d l u.n d^d e s H cr r sch a f t s h a u se s

unsze^ ftl)onw ̂ a n ^ n c h m ^ e / a ^ n d ^ ^ ^ e Nacî rage auf unstre Lose seht
RucktrtttStatt sindet unt das- v ^ ^ ^ ^ / ^ " ' " 'ncn, dasi bey dleser 3ottcnc cm
'-März, ^cn28 Feb ' r / ä . 7 " ^ ^ ^ ^ ^ Bcnilligung die Ziehung statt den
sc ^ttcrie cnthält?26^ st .n innft? ^ ^ ' " . " ' ^ "^bandcrllch vorgenommen nird. Die-
frcye Herrschaft ^ 7 r ^ > ^ ^ ^ , " ' " a'^^'nc Nummer gewinnt ne schulden-
richtlichen Sch Hunger ' 'ro75^^^^^^ ' ' " Be-
falls der ?' ^ . ^ ' '« Z-ranzigern, im 20 ft. ^usi, und
im 20 ft. Fuß7od^ ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ^ , ttatt-derben 6o,«oo fl. lu Zwan.gern,
Hcrrschaftshaus Nro. 2^?n 9./b.ch ' n l̂ < > ^ 5 " ° gezogene ^ununcr g.n'innt das ,
Wiesen, im gerichtlichen ^ ' - ^ " ^ u gehörigen Garten und 2 großen
20 ft. Fuß, ooer N I ^ n n ' ^ " ^ ^ l " ' ^ ^ 4 si. 4Z ^ )n Zwanziger, im
un 20 st ^ ß , oder 2 ^ « ^ ^ ^ ' ^ ? u ^ ^ / a t t des^b^n 80. . ft. in Zwanzigern,
W . ^ . Die vierte gezogne N n n ^ . ^ / ^ - ^ ^ z ^ ' " e Nummer gewinnt 10,00a ft.
mer gewinnt 25.o ft. W ^ " " " ^ ^ ^ ' " " ^ " " ^ W. W. Die funfce gezogne Num.
400, 3oo, 10« bis 2a st ^''i "-"' a"dcre^2üa Vormund Nachtrcffer von .oo«', 5oc.,
ft. W . W . - Sogleich nach d e ^ i ^ V ' > ^ >'^ ^ ' " ^Wnmcen ^"ragc von .0^570
gegen Zurücklaswg d/s Loses ans c « / ^ ' " die Gewinnste auf unserm Comptou>
D 7 m n ^ ^ a b n i ! ^ t , ^ ^ 0 ^ ^ r . o t t c r . ^ 0 . . .



rossen. — Da die Anzabl der noch vorräthigen kose und die Einlage derselben fehr klein
ist, und doch bedeutende Gcwinnstc damit verbunden sind, so hoffen w i r , da-ß Sie die
Spiele Vortheile dieser Lotterie einsehen und uns noch bey Zeiten mit Ih r ^n Aufträ-
gen beehren wcrdcn.
^ , Lose und Spiclplan sind auf unserer Schreibstube in der SingerftraßeNro. 89^ , wie
«uch b.y allen l> . / l . Hcrrcn Oollcctantcn zu haben.

Lose ä Zehn Gulden Wiener Währung sind zu habcn im Frag- und
Aundschafts-Comptoir zu Laibach.

Wien den 3o. Nove.nber 1621.
Dl . Coitb 6t Sohn.

'z. Z. lc»6y. E d i c t. Nro. 36^.
(3) Bon dem Bezirksgerichte Kreutbcrg rrird annnt bekannt gemacht,daß überAnsu-

chen des Herrn NiclaöRcchcr, bürgl. Handelsmanns zu Laibaä), in die öffentliche erccu-
live Fcilbicthnng der, dem Mathias Zapudcr, von Radomle, gehörigen, zur Herrschaft -
Krcuß, sub Rect. Nro. 52o dienstbaren Realität,, nebst dem dabcy'befindlichen V'li!v!li
211 t u d>, zusammen in einem gerichtlichen Scha'hungswcrthc von i855 fl. i5 l r . , we-
gen schuldigen 32ö st. c. 8. c. gcwilliget, und hierzu l lc Fcilbiethungötagsaßnngi'n, und
zn'ar auf den 2^. October, 23.,November und 24. D,ccu'.ber l. ^ . , , jedes M a h l um 9
Uhr f rüh , im Orte Radomle, mit dem Beysetze festgesetzt wcrdcn seyn, daß, f.iüs
diese Realität und der l^ui w^ jn>Un<^l,i8 weocr bcy dcr ersten noch znx'^tcn Fcilbi.-
thung um oder über den Scl'^tzungswcrth verkauft lrerdcn sollte, solche be» der dritten
auch unter demselben lkind-an gegeben werden würde., Woron ^,lle ^aufsliebhab^'r, ins-
besondere aber dieTablüargläublger, zur Sicherung ihrer Rechte, mi t dem verständiget
werden, daß die dicßfalligcn LicitationSbcdinglnssc in dieser Amtscanzle!) täglich in dc"
gewöhnlichen Amtsstunden eing'schcn werden könncn.

Bezirksgericht Kreutbcrg am 24. September 1821.,
Nachdem diese Realität bey der ^., und 2. HcUbictdung nicht verlauft wurde, so wird

nun zu dcr am 2^.. December l . I . , angeordneten dritten und letzten gcsä,ritten werden.

(5) I n dem «Hause Nre. 167, auf dcm Naan sind nachstehende Wohnungen mit
«der ohne Einrichtung, täglich zu vcrgebcn, a ls: im ersten Stock 2, oder nach Belicdcn
«uch nul T Z immer , ohne dicsil!,c, au fMo -
naihe oder Jahre; im drittcn Vtock sind 3 Zinnner mn ^.igcncr Küche, Spcisgewölb,
Keller, Hc!>lcgc un^ separater Dacht^mincr,, ebcnfalls auf^ionathc odcr Iabrc zu ver-
lassen. Auf Gcorgi 1N22 ist ebendaselbst im dritten Stock ein Quarl icr besonders, be-
stehend aus 3 Z immern , Küche, Spcisgcwölb, KcU^r, Holzlege un^ Dacktammcr,
«uf ein oder mehrere Jahre, in Zins zu vcrla icn. Ferner ist um clcselbe Zcit im nahm"
liä'en Hausc der gan^e zweyte Stock zu v^rgdlen: dxstr bestell aub U,. melstcns ausge'

- mahlten Z immern , welche regelmäßig gebaut jn.d.. Dabey befindet s-ch elne große Kü"-
^e,, Spcisgcwölb, Keller, Holzicgc, und eine große eigene Wälch.brockenkannncr-
Jene Parteyen, welche eines odcr daö andere der erwähnten Quartiere zu bcftci'cn n'ün^
f^)en, beladen siä) dicßfatls an den Haus-Eigenthümer im ersten Slock zu irenden/
wo nc daö i,^ähere in Ort 'undi^ng bringen tönncn.
— — - ^ ^ _ ___ ^

Von! Bezirksgerichte der Staatshcrrschast Neust^dtl n i rc kicrmit bck.n.ttt gcmackt:
Es sey auf Anlangen des Hrn. S imon Govct^r, ron Ncustadtl, in cic össcntlichc B?r'
ßcigcrung deö, dem Johann Hrastar, von Sttindor^', gedör^gcn, zu Stadtl>crg erliefen'
^cn . und gerichtlich auf 60 ft. ?)l. V l . abgcsckähtln Weines, wcgcn an <<lsicVn schulo,-
a«en ,Z si. ^5 kl. ^. >,'. c. gewUliget, und zur Vo>i c>hmc' d»rse^^/' dic 'T^gs^pung ^"s
»«« ,U. Dccembcr l. I . , dann 2. und 16. Jänner k. I . , V o r m M ^ / ' um 9 Ühr, im Orte



Stadtberg m i t dem Anhange bosümmt worden, daß, wenn gedachter Wemvorrath we>
dcr bco der ersten noch zweyten Verftcigcrnnqstagsaft,'n>; um den Schätzungswenb odvr
darüber an M a n n gebracht »reroen sollte, selbe b?y d^r orlttt-n auch untcrder Scha'tzunz
hindan gegeben wcrdsn lvird.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Ncustadt! am ^7. N ^ c m ^ e r 182!.

3 - ^ 2 9 . Por lädüngsTHdlct l " (̂ Z) "
>' > > '̂  ^ Bezirksobrigfeit Thuru bey Gallenstein in I l l y . i e n , Ncustadtler Kreises, '

n ^ l " n ^hbenanntcn, unwissend wo abwesenden Neselue.^.anncrn und^. ik ru t i ru t lgs-
^ ^ ^ u , icdem besonders, nn5 z^ar : dem

^ l a h m e n N H h m e n

^ d e r d e S dcr Haupt- d e r ^ Anmerkung^

>A Ind iv iduen. O r t e s . gcmcinde. Untcrg.mcindc-. "

^ ? ^ H a ff^'tsch Mcrautfch Hcil.Krcutz MorautsH ^l 'Art l l ler ist

5 Franz Gcroen ^schattsch -^ Tschatcsch ^ ' ^ ^ -
4 ^oftph Macher Pollane ^ P^lanc 2^ .. . ^
^ ^cscph RoNna vllhlgcrm - Gradische 20 -
^ M ^ . ^ ^ " " Acal Kam Maria ^h, l S t . Georgen 22 Nckr.Flüchtl.

bc>> hal'en S . ' " ""' " ° " " ' °«ls»«>'c>'dtn 2l!chlhcü sich ft,bs« zuzusch»..
Nczirwobrigkeu Thurn bc.,' G . ^ M i » am 2°. Nercmbcr .82..

^h^^>5N7" lWM"^°^^ndFa,° . . Unterricht

^ ^ b a c h »m 1, Dcccmber , «2 , . ^ .

O' s^7uf^. , ' l " !«,^"° « " ^ " 5 ^ " ' ^ - ' " ^°us.ad.l «lrd hiermit l.tannVgonai't-

^ur A.rltelgc.u^ obdettHnntcr Gegenstände .rkd hiermit die Tagsatzung auf den



i ^ . und 29. December l. I . , dann i5 . Jänner k. I . , Vormitt^qs um 9 Uhr , im Orte
To'plih, nitt dem Beysaye best m m t , daß, wenn obige Geq^ntt^noe iveder bey dcr er«
stet» noch zlr?!>t/!l Üer tpiqerung um den Schä!)ung5,vcrty oder darüber an Mann gebracht
werden solllen, selye bey dir dritten auch unter der ^Hwätzuag hlndan gegeben, werden»

Bezirksgericht <Htaatshcrrschaft Ncuftadtl am 25., Norcmbet- i^2 l .

Z . i i I 5 . Pacht- Ankündigung. ' ^ i l v . ,1^26.
, (2) Um 24. d. M . , nähmlich am ö!d.:in- .i d Zvataa, w,rden am Ralbbause in
der Sc^o t <i'cain. 1 ,̂  l ' > ' e r k r . u i , '^r a ö ^ l v l . . k. l l e i ^ n n t . Bcw i l l l qunq r o m
2-j. ^^.>:nber g. I . , N r . 97) , d.^ var o.."! 9 di'> 12 l lor , ^o r lN l t t aq , dlc S tad lgc -
f . i l - , ' l ' ^ m U b : , ' ^ '7ber!l.-^'.,li>lzoiieS , i).^ ^ . l a a ^ i - ^>ag>,', i^r H t^ l i oq . loc r , der
Lo^vntuch. , und Vein'vano - M i ' ?e /eo , . v « a n , m e r q , t ö , deö Zisck .^«»id Kiebsenfan-
ft,s, ocr ^ e i n . ^ l " nno ^elslsa^ncil. . A ^ e r c y , und d^s »tädrlsckcn ^o>!>s i m Dorfe Ko-
kriü auf dr.)y F-.^re d-urch ^ l l a t i o n , n-ilunll b vo,n 1. Jänner 1^22 bls <5i>de Dcccluber
1624, in P/lchl qegebc . , )0or>,l>.cr die P.ichidceln.jNlsse entweder beo d.m löbl. k. f. ^ a i ,
l . , , l ' c l 'Kr ^ .anne, oo^l in dcr i>iesiqen ^carscanzlcy cinqcscticn <relden tonnen. D ie Pacht-
l ^ tlgcn werben also cm dn'icm ^aqc zul zahlreichen (5lschclnu,ig vorgclaccn.

Hez >^ '»,;!'. c Kieselsteln ln R^alllblNg aiu ^ i . <).c »i, rr 1Ü2». '

^ . ! ! der Bezir locl r igkei t Rcifnitz, Neustädtl^r Krr lscs, werden nachstehende Rcsru«
t ' r ' ' ^ / ^ u ^l'.n^e b:cr!Nlt etict. i l i ter rcrqel^den :

V.r. ! ! !^ l
und , ! ^ l /^h^^^^f . 3,^ Pfarr. 2lnmcrkung.

Zunahmen. ! ^ , H ^

'^^ " ^ „ '̂  ., "^ ,. - l ^ - ,
sHr?.qor Tanke, '<> Il^^enck ic» -Reifnitz
Anion Louschm, 2, Brük.'l 41 So.'clschih

' Lin-ls Mikollicsch, ^ T r a u n i k ,71 ^a.̂ serbach
Jacob Sadnik, ?2!-to ^,^t 2 S t . Grego.

„ Marol t , ^ i ^ ' r l o . ^ j 4 âschitz
Franz Toms.l)ih, !2o iSrobotni ' 5-! „ .

l > ! '
Dicselben lv^^n b>nn>'n e'l^em ^-l ' re so>'w'^ b>'y dieser Bezirksobri.qkelt'^u'crschei«

n^n, und Nch ü.er ibre Entweihung, zu r'chcfcrtiqen, al> im -Hl/ll,qen m în selbe, nack)
V c r l i ^ f dles.'l ^'rz'f, ia 0 d.'il Uu^^ i i^cr l " l ^ ' - ' ^ '>>-'"!", bi'ba,! >.>lll, i'>r B c r m ö ^ n
i>> Beschlag n^hincn, und sie von tlntreluog cui^r Wirthschaft oder Gewerbes ausschlie-
s^l! wecoc. ' -

H^llroob», ^','it Nciinitz den 2̂ >. November 1^21.

s>2> I n dem >i5>'!i->ia,o< im h ins Nr . 226, ist ein Quarricr mit 5 Himmern, ssn^/
C p .^kammr und l7l,'lz eqc im 2. Stocke, und em .qleichcö i>m 5. Stocke , auf die nächst

Licvhaber sönnen ' 'd' d"s W. i tcrn im ». Stocke bey dem Hausherrn erkundigen.
Kalbach 5cn 5. Occcmbcc Tii2i. .



Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 1447', Concurs Verlautbarung. »6 <3ud. Nr . läyoZ.

( i ) Fur die an der hiesigen k. k. Normal - Hauptschule erledigte Dicnersstelle,
mit welcher em Gehaldvon 200 fi. sammt freyer Wohnung verbündet ist, wird
hienut der Bitt-Eoncurs bis Mitte Januar 1822 ausgeschrieben.

Alle jene, welche solche zu erhalten wünschen, haben ihre eigenhändig ge-
schriebenen und an eine Se. Ma j . siylisirten Bittgesuche, welchen derTaufschei ..
dann das Moralitats-Zeugniß, so wie das ärztliche, eine feste, dauerhafte und
gesunde Leibes-Konstitution erweisende, Eertificat beygelegt werden muß, bis zum
obbesagten Termine hicher einzusenden.

K. K. ill^r. Küstenlandes-Gubernium. Triest am 24. November 1821.

3- 11^6. ^ V e r l a u t b a r u n g aäGub.Nr . 158^6.
für 6 aus dem Görzer Slipendicn-und Werdembcrglschen StudentenMungs-

fondc zu besetzenden Stipendien. (l)

Vermög hohen Studienhofcommissionsdccrets vom 20. v. M . , 6924, sind
«) aus oem Görzer Stipcndlenfonde drey neue Studcntcnstipendlen zu jühu-

lichen 5o fi. M . M . und
b) aus dem Werdembergischen Studentenstiftungsfonde zu Görz ebenfalls

Hrep neue Studentenstipendien zu jahrlichen 120 fi. M . M . zu besetzen.
Die Verleihung der drey crstcrn, und eines Wcrdemberglschen-Stipendi-

ums, steht dieser Landesstelle zu; dagegen hat zu den andern zwey Wcrdembcrgi'
schen Stipendien der älteste der gräflichen FamMe Koronim von Qulbka das Pra-
sentatlons- Necht.

Vermög des Stiftbriefes wird zur Erlangung der Werdembergischen Gtu -
dentenstlftungen das vollendete zwölfte Altersjahr, ehel.che Geburt, Armurh,
gutes Talent und gute Moralttat als unerläßliche Bedingung vorgezeichnct; auch
haben arme Adeliche vorzüglichen Anspruch harauf; übrigens können diese S t i -
pendien nur während der Gymnafialstudien genossen werden, und die St i f t lm-
ge find verpflichtet, der Sti f ter im Gebethe eingedenk zu seyn.

Diejenigen Studierenden . welche auf eines oder das andere dieser Stipen-
dien Anspruch machen, und dasselbe zu erlangen wü.ischen, haben ihre, en we-
der an dieses k. k. Gubernium oder an die gräfliche Familie Koronini von Q ns-
ka styllsirten, Bittgesuche bis Ende Januar 1822 bey dem Hrn. Gubermal-Nat>e
Krelshauptmann und Gymnasialdirector zu Görz, Anton Freyherrn von Lag^,
einzureichen, die Bittgesuche mit den Studienzeugniffen von beyden Semestern
des leytverssossenen Schuljahrs mit oem Armuthszeugmsse und mit dem Cert.fi-
cate der uberstandenen natürlichen oder geimpften Blattern zu belegen, rnd cnd-
lich in den Bittgesuchen für ein Werdembergisches Stipendium sich noch insbeson-
dere mir den obbesagten stiftunasmaßigen Erfordernissen auszuweisen.

Vom k. k. Gubernium des Küstenlandes. Triest d<n 22. November 1821.

(Zur Beylage Nro. 99.)



Aemtliche - Verlautbarungen.
Z. ! l 5 l . Tabak- Verführungs - Licitation. Nr. 557t.
(1) V^il der k. k. Tabak-und Stämpelgef. Administration zu Grätz wird hindurch bclannt

gcmachc, daß, nach dem das Resultat der über die Tabakverführung von Fürstcnfcld
nachGräy und zurück, auf das Jahr vom ». Jänner bis Ende December 1622, um »,.
Oclobcr l̂  I . hier abgehaltenen Licitation, wegen zu hoher Preise, dle höhere Genchmi«
gung nicht erhatten hat, herüber in Iolge Decrets d.r wohllöblichen k. k. Tabak- und
Stampe^gef. Direction vom 3». Octoberd. I » , Nr. 10600)2997 am»7. December iÜ2»,
Vormittags um 10 Uhr, in dem hiesigen A^ministrationsamtSyauft in der Raubergaffe,
Nr. 3?6 im 2. Stocke,/ eine öffenrllche Verstelgerung auf Prelse in (5M. , unter Bor-
behalt ccr höheren Natification neuerlich abgehalten, und diese Tabakverführung dem
Bc,tricthcr contractmäßig überlassen werden wird.

Zu dieser Versteigerung werden nicht nur die k. k. privilegirten Eroßfuhrlcute und
jene Fuhrwcsens-Unternehmer, welche eine hinlängliche Anzahl eigener Bespannungen
haben, sondern auch iene, welche im Stande sind, sich legal auszuweisen, o..ß sic ss
vermögliche Männer sind, um die erforderlichen Huten brauchbaren Bespannungen
aufbringen, und. nach dem jedesmahligen Bcdarfc sogleich stellen zu können, mit der Erin-
nerung eingeladen, daß sich die Mitsteigerunzslustigen über die Fähigkeit der auf 6000 ft.
6 . M . bestimmten Caution leisten zu können, noch vor dem Anfange der Lu'itation sich
auözu,reisen, und das Reugeld von 60a st. C M . oder Banknoten bar zu erlegen haben.

Zugleich wild noch erinnert, daß nach abgehaltener Versteigerung, den aiierhochst>n
Vorschriften gcmäß, keinc nachträglichen Anböthe werden angenommen werden, und oer
Bcstdiithcr gleich nach Unterfertigung des Üicitations« Protocolls verbindlich und nicht
mehr zurück zu treten berechtigt sey.

Dle Contraccsbcdingnisse können bey der hierämclichen Registratur in den gewöhn«
lichen Amtsstunden, von 6 uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags, eingesehen w.roen.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. n5o. (5 0 n c u r s (»)
für die Bezirkscommissars- und Nichtersstcllc zu Lovrana, der Privat- Gerichtsbarkeit
des Hrn. ^neas Franz Grafen v. Montecuccoli, im küstellländischen Gouvernement,

Fiumaner Kreises.
Die Inspection der Graf Montecuccolischen Güter macht hiermit bekannt: Daß für

den erledigten Posten eines Bezirkscommissärs und Richters zu lovrana, mit welchem
ein jährlicher Gehal: v»n Ü00 ft. C M . nebst freyer Wohnung »verbunden ist, der (ion«
<u 5 bis 3 i . Jänner 1622 ausgeschrieben werde.

Iene, nxlche um diese Bedienstung einzukommen wüns^cn, haben ihre belegten
Gesuche an die obbenannte Güter^Inspection zu Mitt^rburg (Pisino) im Fiumaner Krei-
se einzureichen, und nebst der Angabe ihres Alters und ^jeburtsottes sich auszuweisen:

») M i t den Zeugnissen über die vollendeten Recktsstudien.
2) M i t den Wahlfähigkeits«Decreten »cklh der -.verstandenen Prüfung im politischen

und Iustizfache.
3) M l t dem Zeugnisse über die vollkommene Kenntniß der deutschen, italienische»«

und kraincrlschen ödet illyrischen Sprache.
4) M i t dem Zeugnisse über die gute Moralität.
5) M i t den Anstellungs Deckten über dle bisher begleitenden Dienste.
6) Dle Obliegenheiten und Pachten des Bezickscommissärs und Richter« werden dle

näh.nllchen seon, wie sclbe für derley Bedienstete bey den k. t. Bezirtscommissa-
Diäten der dritten Classe vorgeschrieben sind.

Bon der Graf Mvntccuccolischcn Güter« Inspection zu Mitterburg.
(Pisino) am ». November »62».

Geminian Parisini, Inspectsr. ^ ^



^ ' ^ " ^ > > » «^ - e, ^> - Vorladungs'Edict . , (2) ^ - ' !
linae als ^ " ' " s - O o r ! ^ e i t Kremberg, îaibacher Kreises, wttden iiachstehende Flücht.

"„/ ^ , ' ^" .̂ - <,' '.</ ^^ n,,^/^,

Gebur t s . G e b u r t s -
N a h m e . . — N a h m e . —

/̂  ^"' !3 Ort. lH
^ " ^ ' ^ -^
^ohann Orrcchcq, S t . Niclas 3c. Jacob Posblcp, Sajeusche R

Keorg ^ c h . m c n ^ Haworst ,0 Pr imus T r a u n , Titsch , !
M Na ck ^ « Jacob ^ontschac, Alch 29
^ o ? P r ä ^ " h Sebast.an ^ontschar, .. 6 ^

Franz ^udcsä' " ^ Anton Wlrk, Vir .^

Gcora ^crreb ^ > ? ^ Andreas Dragar, „ iZ!
U u ? h H Mu)a , ^ R ^ ' ^ e 32 Jacob Draga?, '.' ,5^
Paul Gcrtsch", " " ^ Mart.Motschiunikar, ,. 33

Vo^^t7uVK so Bis ter bey de,
im Widriqen nacb dem atter ^ i " rechtfertigen, als sie
hudelt werden. ^ m aliel^oancn ^uvwanderungS.Paicnic vom 10. August 1784 be-

Bezirtsobrigl'cit Krcu g am 1. December 1821

'." I ^ t u . i gelclft.t; d s , ^ e.nbainigeGarbcnzchcnt, werden
sten baulichen Stande; di M a n , ! ^ die Wirthschaftsgebäude sind im be-
tei ; dann qchört dierzu auch a ,.^ ^ ? ^- ^"^ ^ " bester Glcda und gut bearbei«
reren großcn Bächen? F " d ^ 1 . ^ " / " t ä ^ Gerechtsame und F schcrey m meh.
W ^ ^ ^ ^ l ^ 'st ä^ße^i m^Unterthanen sind^m ^mrcn.cr Steuer. Fa-

toir^^^!'^mnU^^H^ im Zcitungs- ^ w P -



Z. n5ft. Feilbie^hungs - Edict. Nr. h u .
(2) Von dem Bezirksgerichte Staats. Herrschaft Münkendorf, wird hiemit kund ge-

macht: Da bey der 2. mit Bewilligung de5 Bezirksgerichtes Staats Herrschaft Mün«
tendorf, dd. 27. September 1621, Z. 5l)2, auf den 26, Norcmbcr l. I . ausgeschriebe-
nen executivcn Versteigerung der, zur üczirts - Herrschaft Kreuz und Oberstem, sub Rec.
Nr. 262 , f llrb. Fol. 355 dienstbaren, zu Oberfeld ^ y Zicul sub (>onsc. Nr. : gelege-
nen, den Oheleutcn Gertraud Silleuz junior, und Gccrg Sllicuz senior ciqenth'ümlich
gehörigen gamcn Kaufrecktshubcn, sammt dazu gcbor^cn Wohn «und Wirthschaftsge-
bäuden, gerichtlich auf 655 st. 40 tr. geschäht, wcq«n an Herrn Dr. Johann Bürger
von Egg ob Poopetsch schuldigen 44? ft. 5^ tr., sammt 5 prc. Zinsen, Rcchtskcstcn und
Supcrcxpensen, kein Anboth gcmacht werten ist, wird dcr T^g zur neuerlichen Per«
fileigcrung auf den 22. December l. I . , als dcm3. Fcilbicthungsrcrmine, Vormittags
von 9 bis »2 Uhr, im Orte der feilgebotenen Realitäten m^: d<m Bcys^hc bestimmt,
daß dle feilgebothene ganze Hübe, sammt An . und Zugehör, bey cicsem 5. Fcilbiethungs-
termine auch unter der Schätzung hindan gegeben werben würDe.

Hiezu werden die Kauftustigen und die intabulirten GIäud'ia,cr mit dem Bcrsaye
vorgeladen, daß die Licitatioilsbedingnisse und die basten dleser Realität bcy dicscm ^c»
richte cingeschen werden tonnen.

Bezirksgericht Staats-Herrschaft Münkendorf den ?N. November 1821.

Die k. k. privil. Großhandlung (/,)

in Wien,
- hat bom l . December an ihre Schreibstube und die Niederlage der k. k.

privil. fein Vaumwollwaaren-Fabrik von Schwanstadt in der Wollzeile
Nr. 775/ zu edener Erde, der k. k. Brief-Post gl-geilüber.

Handlungs « Practicant. (6)
Ss rrird ein Practicant in einem HandlungK-Hause zu Klagenfurt, gegen billige

Bcdingnisse, mit Kost, Quartier :c., aufzunehmen gesucht. Das Nähere ist im Kla-
genfurtcr Zeitung^' - Comptoir zu erfahren.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Dcn 2H, November.

Dem MattbäusKos^icr, Scdissmann, s. W. hele !a,al t36I . , in derKrakauNr.52,
«n der Lungensuckt. — Dcn ,. Dcc. And.Gradisckcq, ein I d . Knecht, alt 62 I . , imOn»-
Spit. N r / i , an der Lunqcnschnindsucht. — Dcn 4 Dem Franz kauritsch, Geri<l?to-
tzienel/ s. S- Franz, alt i5 W., in der Deutfchengassc Nr. »Li, am Abwcicl'en. -— Den 5.
Dem Ioh. Suppantfchitsch, Tagl., s. S . todtgebohren, in der Oarlst. V . Nr. 10.

K- K. L o t t o z i e h u n g am?- December 1821.
I n Trieft. 24. 18. 49. 80. 42.
I n Grätz. 54. i5. 26. 36.̂  16.

Die nächsten Ziehungen werden am 22. Dec. und 5. Jan. abgehalten werden.


